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Aülfslehrerkurs Kern.
Einem uns zugesandten Cirkular des Samarilervereins Bern entnehmen wir, daß ein

Hülfslehrerkurs im Verlaufe der Monate Februar und März, jeweilen Sonntag nach-
mittags in Bern stattfinden wird. Der Beginn des Kurses nebst den nötigen Angaben
wird den Teilnehmern direkt mitgeteilt werden. Der Kurs sollte namentlich qualitativ gut
beschickt werden. Speziell wird darauf aufmerksam gemacht, daß nur solche Samariter und Sa-
marilerinnen berücksichtigt werden sollen, die sich verpflichten, nach Absolvierung des Kurses
als Hülfslehrer dem Samaritcrwesen sich zu widmen. Das Kürsgeld beträgt 3 Fr.

Die Anmeldungen sind bis am 20. Januar 1902 an den Präsidenten, Hrn. Hörni,
eidgen. Sanitätsmagazin, einzureichen.

An unsere Mitarbeiter und solche, die es werden wollen!

Das „Rote Kreuz" als offizielles Vereinsorgan hat die Aufgabe, den Austausch der

auf dem ausgedehnten Gebiete des freiwilligen Hülfswesens gesammelten Erfahrungen zu ver-
Mitteln und das Interesse an diesem vaterländischen und Humanitären Gebiete durch Beleh-
rung zu beleben. Es widmet deshalb einen großen Teil seines Raumes der Besprechung der

Veremsinteressen.
Dieser Aufgabe kann es aber nur nachkommen, wenn es ans die dauernde Mitarbeit

der Vereinsvorstände und eifriger Leser rechnen darf. Die Redaktion richtet deshalb an alle,
denen die günstige Entwicklung unserer Bestrebungen am Herzen liegt, besonders auch an die

Ärzte, die eindringliche Bitte, bei der Sammlung des Materials mitzuhelfen und in den

Spalten des Blattes ihre Ideen vertreten zu wollen.

Samaritcrkurs m Belliiizona. Auch im Tcssin findet wieder einmal ein kräftiger Vorstoß im Inter-
esse der Snmaritcrsache statt. Nachdem Hr. Dr. Pcdotti von Bcllinzona in der Zeitung „Dovcre" eine sehr
interessante Serie von orientierenden Artikeln über das Samariterwcsen veröffentlicht hatte, in der er nach
einer historischen Einleitung und einer Darstellung des gegenwärtigen Standes des schwciz. Samaritcrwescns
zum Schlüsse kam, es sei an der Zeit, auch im Kanton Tcssin regelmäßig Samariterkurse zu veranstalten'
ist der genannte Arzt zur That übergegangen. Er hat die Leitung eines Samaritcrkurses in Bellenz über-
nommen, der mit Schlußprüfung vom 22. Dezember zu Ende gegange» ist. 30 Teilnehmer, sowie eine An-
zahl technischer Ärzte und anderer angesehener Persönlichkeiten nahmen daran teil. Vom schweiz. Noten
Kreuz war Hr. Dr. Brun aus Luzern als Vertreter anwesend. — Dem frischgepflanzten Samariter-Weih-
nachtsbäumchen in der italienischen Schweiz wünschen wir von Herzen gutes Gedeihe». Mögen die tessini-
sehen Ärzte sich auch in Zukunft seiner wohlwollend annehmen.

Männer- und Frnucn-Zn.naritcrvcrcinc Ölten. Am 2v. Dezember hat unser verehrtes Mitglied,
Elektr.-Jngenieur Zimmerst, die Mühe nicht gescheut und den beiden Vereinen einen ebenso interessanten
wie lehrreichen Vortrag geboten über Elektrizität und ihre Wirkung auf die Menschen. Der Vortragend,
wies an Hand von verschiedenen Experimenten nach, wie vorsichtig der Samariter zu Werke gehen mußc
wenn er einem durch elektrischen Strom verunglückten Mitmenschen Hülfe bringen will. Speziell auf hiesi-

gcm Platze, wo die ganze Stadt und Umgebung mit elektrischen Leitungen durchzogen, wäre es nötig, wenn
diese fachmännischen Erörterungen auch einem weiteren Publikum zugänglich gemacht würden. 3. (1

sonntag den 15. Dez. hielt Hr. Dr. Dock vor dem Samaritervercin und dein Militärsanitiitsvrrcin
Slrnubenzcll, sowie einem zahlreichen Publikum einen lehrreichen und interessanten Vorlrag über „Die
Haut und ihre Pflege". Das Ncfcrat wurde dankbar aufgenommen und freute es uns, zu vernehmen, daß
der verebrte.Herr Referent im Februar die Fortsetzung des Vortraget» halten wolle. Wir dürfen sicher sein,
das; die Hörer des ersten Vertrages den zweiten sicher nicht versäumen werden. Dem verehrten Referenten
aber rufen wir ein freudiges „Auf Wiedersehen" zu. rH It.

Mit Hrn. Dr. Studer als Kurslciter und Hrn. Jos. Stoll als Hiilfslehrer hielt der Samaritervercin
Arbon einen Kurs ab, der am 15. Dezember 1901 mit einer -vcilnehmerzahl von 10 Herren und 13 Damen
durch die Schlußprüfung abgeschlossen wurde. Als Vertreter des Eentralvorstandes wohnte derselben
Hr. Lehrer Keel bei.

In Nomanshorn fand am 15. Dezember 1l)01 die Schlußprüfung des dortigen Samariterkurscs
statt. Derselbe war besucht von 13 Herren und 15 Damen und stand unter Leitung von Hrn. Dr. Fäßler,
der von den Hülfslehrern HH. Karl Brunner und H. Groß unterstützt wurde. Zni Auftrage des Bundes-
Vorstandes wohnte Hr. I. 1st Ammann von Frauenfeld der Prüfung bei.

Die Redaktion.

Aus deu Vereinen.
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